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eDItorIal – Jahresbericht 2010

Das Jahr des 20-jährigen bestehens des IvM war geprägt 
von einer sehr erfolgreichen InterMot Köln 2010 und 
intensivster politischer arbeit in zahlreichen Gremien auf 
nationaler und internationaler ebene.

wechselbad 
Der eMotIonen
etwa 200.000 besucher, über 1.000 aussteller, 1.600 ver-
tretene Marken und ein auslandsbesucheranteil von 63 
Prozent sind die technischen Daten der InterMot Köln 
2010. noch mehr als diese beeindruckend positiven 
zahlen überzeugte die InterMot Köln 2010 als leistungs-
schau der motorisierten zweiräder und erstmals auch 
Plattform der elektromobilität mit der verbindung aus 
emotion und funktion. 

Produktneuheiten sehen und ausprobieren, zukunftsvisio-
nen der zweiradbranche hautnah erleben war nirgend-
wo besser möglich als in Köln. veranstalter, aussteller und 
nicht zuletzt die Messebesucher aus 40 ländern nutzten 
die internationale Plattform der InterMot Köln 2010, um 
den „state of the art“ der zweiradwelt zu erleben.

ein mehr als deutliches lebenszeichen einer branche, die 
international anstrengungen unternimmt, in wirtschaftlich 
nicht einfachen zeiten ihr Potenzial in emotionen und Mo-
bilität an immer neue Interessentenkreise zu vermitteln. 

2010 war aber auch ein Jahr, in dem die sicherheitsori-
entierten und mit augenmaß eingebrachten vorschläge 
der zweiradindustrie zur Umsetzung der 3. europäischen 
führerscheinrichtlinie in den politischen Gremien auf bun-
des- und landesebene mehrheitlich abgelehnt wurden. 
Dies betrifft gerade die erleichterung des zugangs zu den 
kleineren motorisierten zweiradklassen. 

Positive ansätze scheiterten im sperrfeuer der verkehrs-
sicherheitsorganisationen, deren offenheit gegenüber 
zweirädriger Mobilität leider äußerst gering ausgeprägt ist. 

aufgabe der zweiradbranche ist es nun, trotz dieser ne-
gativen vorzeichen den boden für das funktionieren der 
konstruktiven aspekte der neuen führerscheinrichtlinie zu 
bereiten, die eine vitalisierung ermöglichen. Das anspre-
chen neuer zielgruppen, die Kommunikationen der nicht 

zu leugnenden vorteile zweirädriger Mobilität gerade im 
Innenstadtverkehr und die Potenziale ökologisch sinnvol-
ler elektromobilität gilt es überzeugend aufzuzeigen und 
zu kommunizieren.  

Klar und deutlich fordert die zweiradbranche an dieser 
stelle die politischen entscheidungsträger erneut auf, of-
fen zu sein für eine faire und sachorientierte Diskussion, 
die nicht vorurteile festigt, sondern Perspektiven für eine 
mobile und sichere Gesellschaft aufzeigt.

Wir als verband der zweiradindustrie in Deutschland wer-
den zusammen mit unseren Mitgliedsunternehmen unse-
ren teil zur ausgestaltung einer wirtschaftlich florierenden 
branche beitragen, der erfolg wird jedoch entscheidend 
auch von der bereitschaft des gesellschaftlichen und po-
litischen Umfelds abhängen, im spagat zwischen restrik-
tion, faszination und Mobilitätsperspektive pragmatische 
lösungen mit augenmaß zu finden.

aprilia 
Dorsoduro 1200 abs

hermann bohrer
Präsident IvM
President IvM
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emotional 
roller coaster

for IvM the year of its 20th anniversary was character-
ized by a very successful InterMot cologne 2010 and 
very intensive political work in numerous committees at 
national and international levels.

about 200,000 visitors, more than 1,000 exhibitors, 1,600 
brands and a share of foreign visitors that amounted to 
63 percent – this is InterMot cologne 2010 in figures. 
More than by these impressive positive figures the Inter-
Mot cologne 2010 convinced as the leading exhibition 
of motorized two-wheelers and for the first time as a plat-
form of e-mobility connecting the ideas of emotion and 
function.

seeing product novelties, trying a hand at them and ex-
periencing future visions on two wheels at first hand – all 

eDItorIal – annual report 2010

this was nowhere to be found better than in cologne.  
organizers, exhibitors and last but not least the fairgoers 
profited from the international platform InterMot cologne 
2010 in order to experience the “state of the art” of the 
motorcycle world.

and it was a very clear sign of life of a business that un-
dertakes international efforts in times of economic troubles; 
efforts in order to attract new circles of interested people by 
the inherent high potential as regards emotion and mobility.

however, 2010 was also a year in which the industry’s 
safety-oriented and sound suggestions for the imple-
mentation of the 3rd european driving licence regulation 
were denied by the majority in political committees both 
at a federal and a state level. this in particular refers to an 
easier access to smaller motorcycle classes.

the positive approaches failed in the attacks of traffic 
safety organisations whose openness towards mobility on 
two-wheels unfortunately was insufficient.

but in spite of these negative signs the future task of the 
motorcycle business will be to prepare the grounds for 
a proper working of the constructive aspects in the new 
guidelines so that an upturn will be possible soon. It is im-

portant to call attention to and communicate the new 
target groups, the undeniable benefits of mobility on two-
wheels in particular in inner-city traffic and the potentials 
of the ecologically reasonable e-mobility.

It is clearly and precisely that the motorcycle industry 
once again requests political decision makers to be 
open to fair and objective discussions which will not fur-
ther determine prejudice but reveal perspectives for a 
society that appreciates mobility and safety.

We, the association of the motorcycle business in Germa-
ny and our associated members are going to contribute 
our share to further shape this booming business. Its suc-
cess, however, will depend on the willingness of the social 
and political settings to find pragmatic solutions by weigh-
ing up restrictions, fascination and perspectives of mobility.

reiner brendicke
hauptgeschäftsführer IvM
General executive Manager IvM

honda 
vfr 1200 f
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rücKsPIeGel 2010 – notizen aus dem Präsidium

ralf keller
General Manager 
vertrieb, Prokurist
Yamaha Motor Deutschland,
1. vize-Präsident des IvM

ralf keller
General sales Manager 
and authorized
signatory of Yamaha 
Motor Germany, 
1st vice President IvM

herausforderungen 
annehMen
Positive Impulse schaffen, besitzer älterer Motorräder an 
neue und technisch innovative Produkte heranführen 
und im Moment nicht aktive Inhaber von Motorrad- 
führerscheinen erneut für das thema motorisiertes zwei-
rad begeistern sind aufgaben, die belebung in die nach-
frage bringen können. 

alle Unternehmen haben hier ihre ureigenen Markenstra-
tegien und schwerpunkte, um die gegenwärtige situation 
zu verbessern. Diese individuellen aktivitäten sind gut und 
sinnvoll, sie könnten und sollten jedoch von einer gemein-
sam getragenen strategie auf der ebene der aktivitäten 
im Industrie-verband Motorrad gestützt werden.

Der geschlossene auftritt bei der InterMot Köln 2010 
nicht nur mit eigenen Messeständen, sondern auch im 
durch den IvM verantworteten aktions- und außenpro-
gramm ist hierfür ein gutes und erfolgreiches beispiel. 
alle firmen haben zum Gelingen beigetragen und eine 
Plattform geschaffen, in der nicht die Marke, sondern das 
erlebnis und die Möglichkeiten der zweiradmobilität im 
vordergrund standen.

Die schon seit Jahren auf verbandsebene umgesetzten 
zielgerichteten aktivitäten zum Jugendmarketing sind ein 
weiteres beispiel.

In intensiven Diskussionen in den Mitgliederversamm-
lungen des IvM sowie zahlreichen arbeitsgruppen sind 
neue Wege vorbereitet und strukturiert worden, die ab 
2011 konkret die fahrer älterer Motorräder und die füh-
rerscheinbesitzer ohne aktuelles angemeldetes fahrzeug 
direkt vor ort im lokalen Umfeld ansprechen wollen. eine 
gemeinsame roadshow der IvM-Mitgliedsunternehmen 
soll im rahmen eines Pilotprojekts ausloten, welche an-
gebote und aktivitäten und auch locations den besten 
erfolg für weitere aktionen in der zukunft bieten. 

Die Mitglieder des Industrie-verbands Motorrad wollen 
nicht passiv auf eine verbesserung der Marktsituation 
warten, sondern diese aktiv mitgestalten. so soll die fas-
zination Motorrad- und rollerfahren mit technisch inno-
vativen und neuen Produkten verbunden und somit eine 
Marktbelebung ermöglicht werden. 

Die Mitglieder des IvM nehmen ihre verantwortung ernst 
und werden auch in verbindung mit dem fachhandel 
Kaufanreize schaffen.
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rear-vIeW MIrror 2010 – notes from the steering committee

Giving positive impulses, introducing new and technically 
innovative products to owners of old motorcycles and 
arousing the interest of currently ‘inactive’ owners of mo-
torcycle driving licences – these are the jobs that could 
result in a pick-up in demand.

each enterprise has its own marketing strategy and core 
themes in order to improve the current situation. these 
individual activities are certainly positive and reasonable. 
however, they could and should be supported by a joint 
strategy of activities within the association (IvM).

one good and successful example of this is the joint ef-
fort and performance on the occasion of the InterMot 
cologne 2010, presenting not only our own exhibition 
stands but also a program of various activities inside and 
outside the halls. all firms contributed to this success and 
created a platform whose focus was not on the brand 
names but rather on the experience and opportunities 
offered by mobility on two-wheels.

a further good example are the target-oriented activities 
in the field of youth marketing.

new ways have been prepared and structured in inten-
sive discussions on the occasion of IvM member meet-
ings and in numerous working teams. their joint aim for 
2011 is to directly address riders of old motorcycles and 
licence owners without currently riding their motorcycle. 
a joint road show of IvM member enterprises is sup-
posed to fathom which offers and activities as well as 
locations will be the most promising for further activities 
in the near future.

the IvM members do not want to await passively im-
provements in the market, but they want to become ac-
tive and be actively working on it. the aim is to link the 
fascination of riding a motorcycle or a scooter to tech-
nical innovations and new products and thus support a 
recovery of the market.

the IvM members see their responsibility and take it seri-
ously and thus will induce purchasing incentives in the 
field of the specialized trade as well.

facing the 
challenGe

Yamaha
Yzfr 125
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rücKsPIeGel 2010 – notizen aus dem Präsidium rear-vIeW MIrror 2010 – notes from the steering committee

vom nachbarn lernen
learning from oUr 

neIGhboUrs

für mich stand 2010 verkehrspolitisch unter dem vorzei-
chen der Diskussion zur 3. europäischen führerscheinricht-
linie. Denn wir von Peugeot Motocycles Deutschland bieten 
zusammen mit anderen IvM-Unternehmen scooter der  
50 cm³ und 125 cm³ als preiswerte, flinke Mobilitätskonzep-
te gegen den „verkehrsinfarkt“ an. 

Im Mutterland unserer fahrzeuge ist es mit 14 Jahren mög-
lich, 50 cm³ Mobilität mit dem führerschein aM nach ent-
sprechendem training zu erfahren. neue Pkw-führerschein-
inhaber können in frankreich auch weiterhin nach zwei 
Jahren Pkw-führerscheinbesitz plus sieben trainingsstunden 
die 125 cm³ Mobilität mit der a1 Klasse in ihrer autolizenz 
genießen. Ganz selbstverständlich gestattet unser nach-
barland auch nach 2013 Pkw-fahrern die nutzung von Drei-
rädern, wenn sieben trainingsstunden abgelegt werden. 

for me 2010 was predominantly characterized by the dis-
cussion about the third european Driving licence Direc-
tive, as we from Peugeot Motocycles Germany together 
with other IvM associates offer scooters of 50 ccm and 
125 ccm as reasonably priced and speedy smart mobility 
concepts against gridlock.

In the mother country of our vehicles riders from the age 
of 14 years on can experience mobility on 50 ccm with a 
driving licence class aM after having completed an ap-
propriate training. In france beginner car drivers can enjoy 
mobility on 125 ccm after two years of driving a car with 
a driving licence class a1 if they attend 7 training lessons; 
the permission to ride a small motorcycle up to 125 ccm 
is included in their car driving licence. and as a matter of 
course our neighbouring country also allows car drivers to 
operate threewheelers from 2013 on provided that they 
complete a course of 7 training lessons.

Wouldn’t this have been a good solution with regard to 
mobility for Germany as well? German reality, however, 
is so much different: no reduction of the beginner age 
for 45 km / h aM vehicles in 2013, the minimum age of  

Wäre dies nicht auch eine deutsche Mobilitätslösung ge-
wesen? Die deutsche realität aber sieht so aus: keine re-
duzierung des einstiegsalters bei 45 km / h aM fahrzeugen 
2013, also weiterhin 16 Jahre Mindestalter, obwohl mit 17 
bereits das begleitete fahren mit dem Pkw beginnen kann. 
Keine liberalisierung beim zugang zu 125 cm³ leichtkraft-
rädern mit dem Pkw-führerschein, sondern weiterhin nur 
die besitzstandswahrung für führerscheininhaber vor dem 
01.04.1980. Kein einschluss der Dreiradklassen in den Pkw-
führerschein mehr bei neu abgelegten lizenzen. 

Wir hätten uns eine deutsche liberalisierung für den einstieg 
in die kleinmotorisierte Mobilität dringend gewünscht und 
damit mehr Perspektiven für neue fahrzeugkonzepte und 
die entwicklung der elektromobilität, die im zweiradsegment 
echte zukunftschancen hat.

16 years will be upheld, although learner drivers can start 
accompanied driving at the age of 17. no easy access to 
125 ccm light weight motorcycles with a driving permission 
for cars, but a continuation of the hitherto valid regulation 
granting access only for licence holders who passed their 
driving test before 1 april 1980. no inclusion of threewheel-
ers into new car driving licences.

We had urgently hoped for a German liberalisation in 
terms of mobility on small-motorized vehicles, thus open-
ing up perspectives for new vehicle concepts and the de-
velopment of e-mobility, the latter of which has chances 
of a good future in the motorcycle business.

dieter scholz
Geschäftsführer,
Peugeot Motocycles 
Deutschland,
vize-Präsident des IvM

dieter scholz
General Manager of 
Peugeot Motocycles 
Germany,
vice President IvM
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ullrich holzhausen
Geschäftsführer Jf Motorsport,
vize-Präsident der 
fördermitglieder im IvM

ullrich holzhausen
General Manager 
of Jf Motorsport,
vice President of the 
supporting IvM members

rücKsPIeGel 2010 – notizen aus dem Präsidium

perspektiven – 
InterMot Köln 2010
Die erfolgreichste InterMot aller zeiten: noch mehr be-
sucherinteresse, noch mehr Marken und erstmals das 
thema elektromobilität erfolgreich kombiniert mit der er-
lebniswelt Motorrad und roller. 

als Präsident der fördermitglieder im IvM, die das breite 
spektrum von fahrzeugzubehörteilen, helmen, beklei-
dung, reifen bis hin zu Mineralölen abdecken, möchte 
ich die Perspektive dieser Unternehmen betrachten, die 
neben den neuen fahrzeugen den erfolg einer Messe 
ausmachen. 

aus eigenen erfahrungen als aktiver aussteller, aber auch 
aus zahlreichen Gesprächen mit weiteren fördermitglie-
dern des IvM wird eines ganz deutlich: Die InterMot ist 
und bleibt das internationale forum für fachbesucher 
aus der ganzen Welt. Wo sonst akquiriert man neue Im-
porteure aus asien, australien, afrika, den Usa und den 
prosperierenden osteuropäischen Märkten? Die Inter-
Mot spart reisen und liefert eine effiziente Plattform für 
die Präsentation neuer und bewährter Produkte. 

Der zweite wichtige aspekt ist sicher die Kommunikation 
des eigenen angebotes in richtung des endkunden, und 
hierfür braucht man die Presse. auch hier hat die Inter-

Mot Köln 2010 mit einem beispiellosen Medieninteresse 
Maßstäbe gesetzt. 

Die sonderstellung der InterMot wurde aber auch deut-
lich beim gelungenen spagat zwischen fachmesse und 
endverbraucherevent. Mehr als 200.000 besucher in Köln 
wollten sehen, fühlen und natürlich ausprobieren. Die 
beeindruckenden Probefahrparcours gaben die einzig-
artige Gelegenheit, fahrzeuge, bekleidung und helme 
der zubehöranbieter auf herz und nieren zu prüfen. Den 
erfolg dieser aktivitäten dokumentieren die fast 22.000 
Probefahrten mehr als deutlich.
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rear-vIeW MIrror 2010 – notes from the steering committee

the most successful InterMot ever: still more consumer 
interest, still more brands and for the first time e-mobility 
in a successful combination with the world of adventure 
of motorcycles and scooters.

being the president of the IvM supporting members that 
are covering a broad range from vehicle accessories 
via helmets and riding gear up to tyres and mineral 
oils, I want to have a look at their perspective, after all – 
among the new vehicles – they account for the success 
of the trade fair.

from my own experience as an active exhibitor, but also 
from numerous talks with other supportive members one 
thing becomes very clear: the InterMot is and will be the 
international forum for specialists and experts from all over 
the world. Where else is it possible to canvass new import-
ers from asia, australia, africa, the Usa and the booming 
east european markets? the InterMot saves travelling ex-
penses and provides an efficient platform for the presen-
tation of both new and well-approved products.

the second important aspect certainly is communicat-
ing one’s own range of items to the final customer and in 
order to reach this goal, one needs the print media. and 

perspectives –  
InterMot coloGne 2010

in this field as well the InterMot cologne 2010 has set 
standards by arousing an unparalleled media attention.

the special status of the InterMot became also evident 
in the successful balancing act between being both a 
specialized trade fair and an event for the end consum-
ers. the impressive test ride courses provided an out-
standing opportunity to put motorcycles and scooters, as 
well as riding gear and helmets from the accessory trade 
to the acid test. and the number of 22,000 test rides gives 
evidence of the notable success of these activities.

harley davidson 
flhtK electra 
Glide Ultra limited

moto guzzi 
v7 cafè
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neue wege 
  zum ziel 

Das thema
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netzfIscher

15 Millionen Deutsche „bewohnen“ den Planeten face-
book. reden sie auch über Motorräder und roller?

500 Millionen Menschen nutzen facebook weltweit – im 
statistischen Durchschnitt 40 Minuten täglich. 15 Millionen 
deutsche nutzer tauschen sich mit ihren „freunden“ über 
alltäglichkeiten aus – meint man. Dass laut Medien-trend-
monitor 2010 der überwiegende teil von 2.700 befragten 
Journalisten facebook eine hohe relevanz für ihre tägli-
che arbeit attestiert, verändert das bild. In der weiten fa-
cebook-Welt nach Infos oder namen zu stöbern macht 
spaß und bringt oft hochinteressante Kontakte. 

hohe glaubwürdigkeit
2011 wird der IvM in dieser Welt der schnellen virtuellen 
freundschaften und „Gefällt mir“-Klicks vivalamopped.
com neu positionieren. Das höchste Gut von vivalamop-
ped.com ist die Glaubwürdigkeit seiner Protagonisten. Mu-
siker, schauspieler und champions aus der Gamer-szene 
sind keine bezahlten Werbepartner, sondern Motorrad-
fans, die im laufe einer saison zu echten Motorradfahrern 

reiften – oder wie die rocksängerin und „Popstars“-Mode-
ratorin Marta Jandová, die Mädchenband sistanova und 
der hip-hop star curse, zu begeisterten rollerfahrern. Mit-
reißende filme der kultigen licence camps werden den 
zukünftigen facebook-freundeskreis vergrößern helfen.

neues evangelium
Der erfolgsparameter auf facebook ist die Kommunikati-
on in „echtzeit“. Die zeitnahe reaktion auf Kommentare 
und fragen der freunde begünstigt den erfolg einer seite. 
neben der „echtzeit“ ist die echtheit vorrangiges Kommu-
nikationsziel. Glaubhaftigkeit muss täglich erarbeitet wer-
den, durch Motorrad fahrende Protagonisten, durch ein 
„Mopped“ infiziertes redaktionsteam und durch „freun-
de“, die unser nahezu alltägliches Motorradfeeling in rich-
tung der „nichtgläubigen“ transportieren. Dafür wurde im 
online-Marketing der begriff der „evangelisten“ geprägt, 
Menschen also, die nur verbreiten, was sie selber glauben.

Yes, i like it
Der IvM nutzt das neue sprachrohr der online-affinen 
Menschheit zur Werbung für das emotionalste fortbewe-
gungsmittel, das wir kennen: für die faszinierende Mobilität 
des motorisierten zweirads, für die großartigen Möglich-
keiten ressourcen schonender e-Mobilität, kurz, für das 
täglich erneuerte erlebnis, Motorrad und roller zu fahren.

sYm 
Mio 50
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neUe WeGe zUM zIel – das thema neW WaYs to the Goal – the topic

15 million Germans are “living” on planet facebook. Do 
they talk about motorcycles and scooters?

500 million people around the world use facebook 
each day – on average every 40 minutes day in day 
out. 15 million German users share their daily life with 
their “friends” – you would guess. according to Media-
trendmonitor 2010 the majority of 2,700 interviewed jour-
nalists assigned a high relevance of facebook for their 
daily work, which in fact changes the picture. looking for 
information or names in the wide world of facebook is 
fun and often results in getting into contact with highly 
interesting people.

high credibility
In 2011 IvM is going to give a new position to vivala-
mopped.com in this world of quick virtual friendships and 
“like-it”-buttons. the greatest good of vivalamopped.
com is the authenticity of its protagonists. Musicians, ac-
tors and champions of the game-scene are not paid 
partners in advertising, but motorcycle fans who have 
become real-life motorcycle riders in the course of one 
season – or, as the rock singer and “Popstars” presenter 
Marta Jandová, the girlie band sistanova and the hip-
hop star curse, enthusiastic scooter riders. thrilling films 

taken in the meanwhile cult-like licence camps will help 
enlarge the future facebook circle of friends.

new gospel
the parameter of success on facebook is real-time 
communication. Prompt reactions to comments and 
questions of friends forward the success of the site. apart 
from the real-time factor, genuineness is the most impor-
tant aim of communication. authenticity, however, must 
be worked for hard every day, by motorcycle riding pro-
tagonists, by an editorial team that can be described as 
being infected by “mopeds”, and by “friends” who trans-
port the daily motorcycle feeling to non-believers. In the 
field of online-marketing the term “evangelist” has been 
recently coined for this process, meaning persons who 
only spread information they themselves believe in.

Yes, i like it
IvM will use the new voice of those who feel attracted to 
the Internet for promoting the most emotional means of 
transport that we know: the fascinating mobility of two-
wheelers, the great possibilities of sustainable e-mobility, 
briefly speaking the daily renewed adventure of riding a 
motorcycle and a scooter.

the pillars of success
the communication is going to be target-group-specific 
and is supposed to increase people’s interest for motor-
ized two-wheelers. the focus will be on the age group 
of people under 30, but the target group of those be-
ing older should not be generally excluded. the pillars 
of this concept are the considerably enhanced website 
vivalamopped.com and the presence on facebook of 
the same name.

While the facebook presence will be the first contact with 
the topic motorcycles / scooters on facebook, the web-
site vivalamopped.com will serve as an additional plat-
form and offer of interactive entertainment and knowl-
edge – being a landing page, a central site to go to 
for those who are interested in the motorcycling world. 
In order to enlarge the number of fans for the facebook 
presence, the present vivalamopped.com visitors are 
planned to be made interested in facebook. the higher 
the number of fans the higher the multiplier effect within 
single campaigns. furthermore, sweepstakes are going 
to boost this effect even more.

netfIshers

die säulen zum erfolg
Die Kommunikation wird zielgruppennah sein und soll das 
Interesse am thema „motorisiertes zweirad“ steigern. fo-
kussiert wird die altersgruppe unter 30 Jahren, jedoch soll 
die zielgruppe 30+ nicht ausgeschlossen werden. Die 
säulen des Konzepts sind die stark veränderte Website 
vivalamopped.com und die gleichnamige facebook-
Präsenz.

Während die facebook-Präsenz als erster Kontaktpunkt 
zum thema Motorrad / roller auf facebook zu verstehen 
ist, dient die Website vivalamopped.com als Mehrwert 
bietende, interaktive Unterhaltungs- und Wissensplattform 
– als landingpage, die als zentrale anlaufstelle für Motor-
radinteressierte dient. Um die fan-anzahl der facebook-
Präsenz zu steigern, sollen die aktuellen vivalamopped.
com besucher als facebook-fans gewonnen werden. Je 
höher die fan-anzahl, desto höher der Multiplikatorenef-
fekt innerhalb einzelner Kampagnen. Gewinnspiele wer-
den diesen effekt weiter stärken.
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lenKIMPUlse – aus den ressorts

europäisches 
tYpgenehmigungs-
verfahren 
trItt In Kraft

Geschlagene fünf Jahre musste die Industrie auf eine 
reaktion aus brüssel zu ihren vorschlägen für die Weiter-
entwicklung der europäischen typgenehmigung und 
des Klimaschutzes warten.

auf der Internationalen Motorradkonferenz des Institutes 
für zweiradsicherheit während der InterMot Köln 2010 
präsentierte die europäische Kommission dann endlich 
erstmals ihre vorstellungen zur zukunft der europäischen 
Gesetzgebung und des Umweltschutzes.

Das neue verfahren soll 2013 in Kraft treten – aus sicht 
des IvM ein sehr knapp bemessener zeitrahmen für die 
erarbeitung technischer anhänge und für den nicht im-
mer einfachen abstimmungsprozess zwischen den eU-
Mitgliedsstaaten.

Darüber hinaus sieht die Kommission eine Dichte folge 
von stichtagen für die einführung von verschiedensten 
vorschriften wie die abgasreinigungsstufen euro-4 / 5 
und 6, die zwangseinführung von abs-systemen oder 
onboard-Diagnosesystemen vor. eine vernünftige zu-
sammenfassung von fristen ist aus sicht der Industrie für 
die Planungssicherheit zwingend notwendig und für die 
schwierige situation des handels beim abverkauf der 
dann nur noch beschränkt zulassungsfähigen lagerfahr-
zeuge überlebenswichtig.

Der nur noch von experten zu verstehende richtlinien-
wald soll nun gelichtet werden. eine verordnung wird 
den rahmen der typgenehmigung vorgeben und 
ece-standards möglichst umfassend die technischen 
vorschriften abdecken. Die vielzahl der heutigen tech-
nischen einzelrichtlinien soll auf ein Minimum reduziert 
werden. Die Industrie begrüßt den Maßnahmenkatalog 
zur weiteren nachhaltigen verbesserung der emissions-
werte von motorisierten zweirädern. auch finden sich 

die vorschläge der Industrie zu verfahren der co2- und 
Kraftstoffverbrauchsmessung, zur sicherstellung der Um-
weltverträglichkeit durch nachweis der Dauerhaltbarkeit 
der abgasreinigung und zur reduzierung von verduns-
tungsemissionen im Gesetzentwurf wieder.

Die zwangseinführung von abs-systemen halten wir für 
nicht notwendig, da sich dieses bremssystem wie im Pkw-
bereich durch die nachfrage durchsetzen wird. Der ver-
zicht auf die strikte regelung würde auch die Diskussion 
über die aus unserer sicht fragwürdige ausrüstungspflicht 
von günstigen fahrzeugen oder von Geländemaschi-
nen überflüssig machen.

soll die Umsetzung und die Durchführung des neuen 
systems der europäischen typgenehmigung ein erfolg 
werden, so sind alle beteiligten Parteien gefordert, sich 
konstruktiv einzubringen. Die Industrie hat bereits mit ihren 
weitgehenden vorschlägen im Jahr 2005 das startsignal 
gegeben und wird auch weiterhin ihren beitrag leisten.

suzuki
bandit 1250 a
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the european 
tYpeapproval 
regulation 
becoMes laW
nical rules as comprehensive as possible. the present 
large number of separate directives will be reduced to 
a minimum. the industry highly welcomes the package 
of measures for a sustainable improvement of emissions 
of motorized two-wheelers. as well there are suggestions 
for the draft bill from the part of the industry as regards 
the measuring of co2 emissions and fuel consumption, 

dipl.-ing. 
christoph gatzweiler
ressortleiter technik 
und statistik

solid five years the industry had to wait for a reaction from 
brussels on suggestions made for the further develop-
ment in type-approval matters and climate protection.

on the occasion of the International Motorcycle confer-
ence of the Institute of Motorcycle safety (ifz) during the 
InterMot cologne 2010 the european commission fi-
nally and for the first time presented plans for a european 
legal framework and ideas on environmental protection.

the new proceedings will become law in 2013 – in view 
of IvM a rather short period of time for the working out of 
technical appendices and for the not always easy-going 
coordination of planning among the eU member states.
furthermore the commission plans a high density of 
deadlines for the implementation of the most different 
directives such as the european emission standards euro 
4, 5 and 6, the compulsory use of abs systems or on-
board diagnostic systems. the industry supports a reason-
able bundling of deadlines which is imperative to reach 
a certain degree of planning security and as well vital 
for the difficult situation in the motorcycle trade due to 
clearance sales of vehicles on stock which do no longer 
comply with the new standards.

the confusing bureaucratese of regulations compre-
hensible only to experts will be improved soon. an eU 
directive will prescribe the frameworks of the type-ap-
proval regulation and ece standards will cover the tech-

about securing environmental impact studies on the du-
rability of emission controls and about the reduction of 
evaporative emission.
We do not think the compulsory implementation of abs 
necessary, as this brake system will gain acceptance by 
demand as it did in the field of automobiles. Moreover, 
a dropping of this strict rule would make the discussion 
about the – in our view rather questionable – obligatory 
equipment of low-priced and off-road vehicles obsolete.
If the realization and implementation of the new system 
of the european type-approval regulation is to be a suc-
cess, all involved parties will be challenged to cooperate 
in a constructive way. the industry gave a start signal in 
2005 and will continue to play its part in contributing.

kreidler
Galactica 50 DD
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federal politics has turned the due liberalization of driving 
license regulations into a compliant directive. very cau-
tiously the old law was cleared out.

as regards the proceedings of the new driving license 
regulation in Germany the die is cast. on December 17, 
2010 the German bundesrat (federal council) decided 
conclusively about it. from 19th January 2013 on, the fifth 
amendment of driving license regulations will become 
law. the eU allows a certain scope for the implementation 
of the brussels directives. Unsurprisingly the policymakers 
in bonn and berlin chose the unresisting way and did not 
profit from the ample scope allowed by the eU.
 
one good example of this is the emotional debate about 
reducing the age of beginner riders on mopeds by 12 
months to the age of 15 years. In doing so the two-year 
interval to the age of allowed accompanied driving 
would have been granted, which would have been a 
reasonable decision from the point of view of experts in 
road safety education. at the end it is the typical German 
anxiety that prevails: the beginner age remains 16 years. 

aus der fälligen liberalisierung des fahrerlaubnisrechts hat 
die bundespolitik eine gefällige verordnung gemacht. nur 
ganz vorsichtig wurde das alte recht entrümpelt.

Die Würfel für die Gestaltung des neuen fahrerlaubnis-
rechts in Deutschland sind gefallen. am 17. Dezember 
2010 hat der bundesrat abschließend über die zukunft 
entschieden. ab dem 19. Januar 2013 tritt die nun fünf-
te Änderung der fahrerlaubnisverordnung in Kraft. Die eU 
hatte ihren Mitgliedsstaaten einigen spielraum bei der 
Umsetzung der vorgabe aus brüssel eingeräumt. Wie nicht 
anders zu erwarten, wählten die entscheidungsträger in 
bonn und berlin den möglichst widerstandslosen Weg und 
haben aus unserer sicht die Möglichkeiten, die die freiräu-
me der eU geboten haben, nicht genutzt.

ein gutes beispiel ist die emotional geführte Debatte um 
die absenkung des einstiegsalters für den Mopedführer-
schein um 12 Monate auf 15 Jahre. Dabei wäre nicht zu-
letzt ein zweijahresabstand  zum begleiteten fahren von 

lieber lieb als lIberal
better nice than lIberal

automobilen mit 17 Jahren gewahrt geblieben, welcher 
aus verkehrspädagogischer sicht wirklich sinnvoll gewesen 
wäre. am ende aber setzt sich die deutsche Ängstlichkeit 
durch, das einstiegsalter bleibt bei 16 Jahren. 15-Jährige 
müssen weiterhin mit auf 25 km / h reduzierten Mofas im  
realen straßenverkehr zurechtkommen.

auch eine aus IvM-sicht fällige liberalisierung des ein-
schlusses der leichtkrafträder in den Pkw-führerschein wur-
de abgelehnt, obwohl die jetzigen nutzer dieser Möglich-
keit unfallstatistisch unauffällig sind.

Die positiven nachrichten zum schluss: Die leidige 80 km / h- 
beschränkung für jugendliche nutzer von leichtkrafträdern 
fällt weg. Der stufenführerschein wird weniger aufwendig 
und somit auch billiger. Das „stufenfahrzeug“ für den be-
schränkten Motorradführerschein hat ab 2013 attraktive 
48 Ps. beim aufstieg vom a1- auf den a2-führerschein wird 
es nur noch eine praktische Prüfung geben. Der Direktein-
stieg wird zukünftig schon mit 24 Jahren möglich sein.

15-year-olds must go on coping with real road traffic rid-
ing their small mopeds that are limited to 25 km / h.

as well the long overdue liberal inclusion regulation for 
125ccm light weight motorcycles into the licence class 
b for car drivers was defeated although current users who 
profit from this regulation are not attracting attention in 
accident statistics.

at the end, however, a positive announcement: the unde-
sirable 80 km / h limit for teenage users of light weight mo-
torcycles was cancelled. for the future, getting a driver’s 
licence will be less expensive and less time-consuming. 
the beginner vehicle will offer attractive 48 Ps from 2013 
on. and proceeding from licence class a1 to a2 can be 
done by passing a practical test only. In the future the 
direct access will be possible as early as at the age of 24.
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das e-werk Der InterMot
the e-work of InterMot

steerInG IMPUlses – from our departments

Im Mittelpunkt der eröffnung der 7. Internationalen Motor-
rad-, roller- und fahrradmesse InterMot Köln 2010 stand 
die elektromobilität. electric motion und emotion verschmol-
zen zu einem zukunftsbegriff urbaner Mobilität: e-motion. 

Die e-motion sonderschau in halle 5.2 stand für pragma-
tische visionen, denen der Weg aus der Prototypenwerk-
statt auf die straße kurz bevor steht. über 120 anbieter 
gewährten einen blick in ihre zukunftswerkstätten und auf 
den stand der technik in sachen e-Mobilität. 

IvM-Präsident hermann bohrer ging in seinem eröffnungs-
statement auf die Intention der zukunftsorientierten Inter-
Mot Köln 2010 ein: „Wir denken ganzheitlich im sinne ei-
ner ökonomischen und ökologischen Mobilität, vergessen 
aber nicht, dass motorisierte zweiräder nach wie vor einen 

the focus of the opening of the 7th International Motorcy-
cle, scooter and bicycle trade fair InterMot cologne 2010 
was on e-mobility. electric motion and emotion merged just 
here into one futuristic term of urban mobility: e-motion.

the e-motion extra show in hall 5.2 stood for pragmatic 
visions that will soon be on their way from the assembling 
shops onto the streets. More than 120 exhibitors offered a 
glimpse at their futuristic shop floors and their state of the 
art as regards e-mobility.

In his opening speech hermann bohrer, President of the 
IvM, pointed at the intentions of a future-oriented Inter-
Mot cologne 2010, “We are taking a holistic perspective 
towards economic and ecological mobility, but we do 
not lose sight of the fact that riding a powered two-wheel-
er also offers a high experiential and leisure time value. It 
is not by chance that we have invited you to this special 
location, as it is exactly here that the business of powered 
two-wheelers reveals its openness towards new technolo-
gies and the subject of e-bikes.” this openness was of-
fered to the representatives of the media as well. there 
was hardly another topic that was just as often and in-
tensively reported as the presented and experienceable  
e-mobility. the InterMot, being an adventure and 
hands-on fair, stayed true to itself in this matter again: 

hohen erlebnis- und freizeitwert haben. es ist kein zufall, 
dass wir sie in das Innovationscafé eingeladen haben, 
zeigt doch hier die branche der motorisierten zweiräder 
ihre offenheit gegenüber neuen technologien und gleich-
zeitig auch die schnittstelle zum thema elektrofahrrad.“ es 
wurde auch die überaus erfolgreiche schnittstelle zu den 
Medienvertretern. über kaum ein anderes thema der In-
terMot Köln 2010 wurde so häufig und so intensiv berich-
tet wie die präsentierte und praktisch zu erfahrene elektro-
mobilität. Denn auch zu diesem zukunftsthema blieb sich 
die InterMot als erlebnis- und Mitmachmesse treu: fast 
alle auf dem Markt befindlichen elektrounterstützten oder 
angetrieben zweiräder konnten auf einem eindrucksvollen 
Kurs Probe gefahren werden. Das nutzen neben unzähli-
gen tv-, radio-, online- und zeitungsreportern vor allem 
nahezu 7.000 besucher der InterMot Köln 2010.

almost all of the electric-assisted or electric-driven bikes 
could be tested in trial rides on an impressive course. and 
apart from uncountable tv, radio, online and newspaper 
reporters, they were tested by almost 7,000 visitors of the 
InterMot cologne 2010.

hermannn lackermann
ressortleiter 

Mitgliederbetreuung
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der verband 
wächst – 
DIe branche 
steht zUsaMMen
Gerade in zeiten von rezession setzen die Unternehmen 
vermehrt auf zusammenhalt, um gemeinsam die Krise 
zu meistern und Wege in eine positive zukunft zu finden. 
auch 2010 haben sich weitere deutsche Unternehmen 
für eine Mitgliedschaft im Industrie-verband Motorrad 
entschlossen. als neues ordentliches Mitglied wurde die 
Motor sport accessoires Gmbh mit den Marken Kymco 
und hyosung aufgenommen, auf seiten der fördermit-
glieder kamen die Unternehmen heino büse MX Import 
Gmbh sowie cYPacc Parts & accessories hinzu. 

Insgesamt vereinen sich unter dem Dach des IvM nun 
55 firmen und mit ihnen vertreter aller bereiche, die für 
den Motorradmarkt essentiell sind: von fahrzeugherstel-
lern und -importeuren über hersteller für bekleidung, hel-
me und zubehör bis hin zu reifen, öle und ersatzteile. 
Im verband werden ihre Interessen und somit auch die 
der gesamten branche gebündelt und mit aller stärke 
nicht nur in berlin und brüssel vertreten, sondern auch 
bei themen wie normierung zur sprache gebracht.
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the association is 
growing – anD the 
MotorcYcle InDUstrY 
stanDs toGether
It is especially in times of a recession that the enterprises 
rely on mutual support in order to cope with the crisis and 
emerge from it into a positive future. Just like in the previ-
ous years, further German companies decided upon an 
IvM membership in 2010. Motor sport accessoires Gmbh 
covering the brands Kymco and hyosung was accepted 
as a new associate member, and heino büse MX Import 
Gmbh and cYPacc Parts & accessories Gmbh became 
new passive IvM members.

IvM unites a total of 55 enterprises and representatives 
from all the important fields of the motorcycle market 
under its umbrella: from motorcycle manufacturers and 
importers via manufacturers of riding gear, helmets and 
accessories right up to tyres, lubricants and spare parts. 
the association bundles the enterprises’ interests and thus 
the concerns of the whole business and represents the 
trade’s issues not only in berlin and brussels but also con-
cerning topics such as standardization.

ducati
Mts 1200 s touring
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intermot 2010 – DIe Welt-
leItMesse trotzt Der KrIse
besucherrekord! Wer kann das im krisengeschüttelten 
Jahr 2010 von sich sagen? Die InterMot Köln vom 5.–
10. oktober 2010 hat genau das geschafft. Gegen den 
trend der massiven Kaufzurückhaltung der verbraucher 
eine Messe auf die räder zu stellen, die als Mekka der 
motorisierten zweiradwelt gut beschrieben ist – denn die 
Welt pilgerte nach Köln. Und mehr noch, die besucher 
bescherten den veranstaltern den dritten InterMot-besu-
cherrekord in folge.

wir geben gas – krise war gestern
nach fünf Messetagen registrierten Koelnmesse und 
Industrie-verband Motorrad Deutschland e.v. (IvM) über 
210.000 Motorrad- und rollerfans in der Domstadt. „Die 
InterMot Köln ist ein Muss für Industrie und handel, das 
hat gerade diese Messe eindrucksvoll gezeigt. hier wird 
präsentiert, hier wird informiert und hier wird geordert. Der 
slogan ‚I love InterMot‘ spiegelt darüber hinaus die stim-
mung und die begeisterung der letzten fünf tage auch bei 
den fans wider“, so resümierte oliver P. Kuhrt, Geschäfts-
führer der Koelnmesse und reiner brendicke, hauptge-
schäftsführer des IvM, pflichtet ihm bei: „Die Industrie 
hat mit neuen Modellen und Konzepten klare zeichen 
und Impulse für eine Marktbelebung gesetzt – so auch 
im bereich alternativer antriebstechnologien. Das neue 
segment ‚InterMot e-motion‘ hat deutlich gezeigt, dass 
die motorisierte zweiradbranche beim thema elektromo-
bilität bereits heute einen hohen, marktfähigen standard 
erreicht hat. besonders in der städtischen Mobilität gehört 
die zukunft auch den elektrobetriebenen zweirädern.“

der blick nach vorn ist entscheidend für eine leitmesse
anders als die sogenannten frühjahrsmessen zeigt die In-
terMot Köln fahrzeuge und zubehör, die noch nicht in 
den läden zu sehen sind – sie projiziert Innovationen und 
emotionen des nächsten Geschäftsjahres. Und 2011 ist 
bekanntlich das wichtige Jahr nach der Krise. Umso er-
freulicher ist das gigantische besucherinteresse an den 
höhepunkten der saison 2011. zahlreiche sonderausstel-
lungen, ein umfassendes sport- und rennprogramm oder 
die atemberaubenden stuntshows im außengelände 
waren bereits alleine den eintritt wert. Die unzähligen Welt-
premieren und viele neue Produkte bei den über 1.100 
ausstellern machen definitiv bei fachbesuchern und end-

martin grein
Projektleiter InterMot

verbrauchern appetit auf eine faszinierende saison 2011. 

erfolg in fakten
Die faszinierenden eckdaten der InterMot Köln 2010 
sind schnell abgebildet: 110.000 Quadratmeter fläche, 
verteilt auf sieben hallen, in denen 1.107 aussteller aus 
40 ländern mehr als 195.000 fans und facheinkäufer 
aus 108 ländern begeisterten. Dabei lag der fachbesu-
cheranteil bei rund 30 Prozent. signifikante steigerungen 
bei den fachbesuchern gab es besonders aus belgien, 
frankreich, den niederlanden und Italien. zudem wurden 
mehr einkäufer aus schweden, österreich und Großbritan-
nien registriert. Die 702 anbieter aus dem ausland und 405 
deutschen aussteller bringen die rekordmenge von 1.600 
Marken auf die InterMot Köln 2010. 2.500 internationale 
Journalisten berichten von der Messe in die ganze Welt. 

individualität begeistert
zum zweiten Mal wurden zur InterMot Köln 2010 die colo-
gne custom championships ausgetragen, wo sich die bes-
ten bikes der Kategorien chopper / cruiser, fighter, sportler, 
café racer und scooter präsentierten. Der sieger aller Ka-
tegorien sicherte sich damit nicht nur das Preisgeld in höhe 
von eUr 5.000, sondern schaffte auch die direkte Qualifi-
kation für die customizing Weltmeisterschaft in sturgis / Usa. 

e-bikes – der nächste schritt der mobilität
Mit dem neuen segment „InterMot e-motion“ unterstrich 
die InterMot Köln die Kompetenz der branche auf dem 
sektor der zukunftsorientierten Mobilität. Im fokus standen 
elektrisch angetriebene zweiräder – die sinnvolle schnitt-
menge zwischen motorisierten und nicht motorisierten 
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intermot 2010 – 
the WorlD́ s leaDInG traDe 
faIr In sPIte of the crIsIs
record attendance! Who can say so in the crisis-ridden 
year 2010? the InterMot cologne from 5–10 october 
did it. and got it going – against all trends of massive 
cuts in consumer spending – a trade fair that can be well 
described as being the Mecca of the world of motorized 
two-wheelers, since the whole world made a pilgrimage 
to cologne. and what is more – the visitors bestowed the 
third InterMot record attendance in a row upon the ex-
hibitors.

we’re accelerating – the crisis is yesterday’s
after five days of trade fair Koelnmesse and Germany’s 
Motorcycle Industry association e.v. (IvM) could look 
back at 210,000 motorcycle and scooter fans in the ca-
thedral city. “the InterMot cologne is a must-do for in-
dustry and trade, as was most impressively shown by this 
year’s event. some present, others inform and still others 
order. furthermore, the slogan ‘I love InterMot’ reflects 
very well the atmosphere of the past five days and the 
fans’ enthusiasm”, as oliver P. Kuhrt, executive vice Presi-

zweirädern. über 120 anbieter in halle 5.2 und fast 350 
Marken auf der gesamten InterMot Köln 2010 präsen-
tierten neuheiten und Innovationen bei „light electric 
vehicles“ (lev) – Pedelecs und e-bikes – aber auch bei 
e-rollern und e-Motorrädern. 

nach der messe ist vor der messe – wir sehen uns zur 
intermot köln 2012
stellvertretend für die zahlreichen begeisterten stimmen 
sei hier ein aussteller zitiert, der seine übertroffenen erwar-
tungen so begeistert formuliert: „Wir hatten 30 – 40 Kontak-
te erwartet, doch es waren 170 qualifizierte internationale 
Kontakte. Die beste Messe, die wir je besucht haben!“

500 Instruktoren und helfer betreuten 22.000 Probefahr-
ten. Das resultat daraus ist die in der Maßeinheit „Glück“ 
zu beschreibende zweiradbegeisterung. Die vorberei-
tung läuft, 2012 ist übermorgen. Den 3.–7. oktober 2012 
sollten sie sich vormerken. 

dent of Koelnmesse, put it – and reiner brendicke, Gen-
eral executive Manager of IvM, consented: “the industry 
has set clear signs and impulses for a market upturn with 
new models and concepts – for example in the field of 
alternative drive technologies. the new segment ‘Inter-
Mot e-motion’ has clearly shown that the motorcycle 
trade has already achieved a high tradable standard 
as regards e-mobility. the future of urban mobility lies in 
electro-driven two-wheelers.”

lenKIMPUlse – aus den ressorts
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looking forward is crucial for a leading trade fair
Unlike the so-called spring fairs the InterMot cologne 
displays vehicles and accessories which cannot yet be 
found in the shops – thus screening a picture of coming 
innovations and emotions for the next business year. as 
is well known, 2011 is the important year after the crisis. 
all the more promising is the gigantic interest of visitors 
in the highlights of the 2011 season. numerous special 
exhibitions, an extensive sports and racing programme 

or the breath-taking stunt shows in the outside areas – all 
of these were worth the gate money. the countless world 
premiers and the many new products of the more than 
1,100 exhibitors whet the appetite of trade visitors and 
end consumers for a fascinating season 2011.

facts of success
the fascinating key data of the InterMot cologne 2010 
can be quickly stated: 110,000 square metres segment-

steerInG IMPUlses – from our departments
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ed into seven halls in which 1,107 exhibitors from more 
than 40 countries inspired more than 195,000 fans and 
trade visitors from 108 nations. the share of professional 
visitors amounted to about 30 per cent. there were signifi-
cant increases in the number of qualified visitors from bel-
gium, france, the netherlands and Italy. Moreover, there 
were more customers from sweden, austria and Great 
britain. 702 suppliers from abroad and 405 German ex-
hibitors provided a record number of 1,600 brands to the 
InterMot cologne 2010. 2,500 international journalists 
reported about the trade fair to the whole world.

fascinating individuality
for the second time the cologne custom championships 
were staged on the occasion of the InterMot, a champi-
onship that displays the best bikes in the categories chop-
per / cruiser, fighter, sportsbike, café racer and scooter. 
the winner of all categories did not only secure the prize 
money of eUr 5,000 but was also directly qualified for the 
customizing World championship in sturgis / Usa.

e-bikes – the next step of mobility
With the new segment “InterMot e-motion” the Inter-
Mot cologne highlighted the marketability of the trade 
as regards forward-looking mobility. the centre of interest 
was on two-wheelers powered by electricity – the reason-
able intersection between motorized and non-motorized 
two-wheelers. More than 120 exhibitors in hall 5.2 and 
nearly 350 brands at the whole InterMot cologne 2010 
presented new products and innovations as regards 
“light electric vehicles” (lev) – motorized bicycles and  
e-bikes – but also e-scooters and e-motorcycles.

after the trade comes preparation – see you at the  
intermot cologne 2012
let us quote one exhibitor in place of numerous enthu-
siastic voices. he uttered his personal impression about 
a success above and beyond all expectations as fol-
lows: “We had expected 30–40 contacts, but we had  
170 qualified international contacts. the best trade fair we 
have ever been to!”

500 instructors and helping hands supervised 22,000 test 
rides. the result was enthusiasm for motorcycles meas-
ured in scale units of “happiness”. thus preparations are 
already on, 2012 is approaching. for 2012 you should 
definitely earmark october 3–7. 
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annual ivm meeting 
In berlIn

ivm-Jahreshauptver-
sammlung In berlIn
IvM-Präsident hermann bohrer, leiter des bMW Motorrad 
Werkes in berlin, war für die 60 angereisten IvM-Mitglieder 
Gastgeber, ansprechpartner, referent, stadt- und Werks-
führer in Personalunion. Der IvM-Präsident positionierte den 
verband als weiter auszubauendes Kompetenzzentrum 
der branche mit klarer strategischer ausrichtung in richtung 
Gemeinsamkeit und Kräftebündelung. seine Werksführung 
durch die berliner Motorradproduktion war eine viel beach-
tete leistungs- und logistikpräsentation des größten deut-
schen Motorradherstellers in zum teil historischen Gebäu-
den der ehemaligen brandenburgischen Motorenwerke.

IvM president hermann bohrer, head of bMW Motorrad 
berlin, was host, person of contact, referee, city guide 
and plant guide in one person for the 60 IvM mem-
bers who came to berlin. the IvM-president classified 
the association as a competence centre that should 
be further enlarged with a clearly strategic orienta-
tion towards common grounds and pooled forces. his 

Wichtigste themen der beiden sitzungstage waren die an- 
stehende europäische führerscheinnovellierung, die er-
gebnisse der vielen politischen Gespräche des IvM dazu, 
die entsprechende regierungsvorlage der cDU / csU 
und fDP-fraktion und natürlich die InterMot Köln 2010. 
Insbesondere die für unsere branche so existenziell wich-
tige liberalisierung des führerscheinrechts und das zu 
erwartende politische sperrfeuer zog sich durch alle Dis-
kussionen, ob beim besuch des Deutschen bundestages 
oder dem abendlichen empfang des IvM im Dachgar-
tenrestaurant des reichstages.

highly respected factory tour show-
ing the berlin premises of motor-
cycle production was a presenta-
tion of performance and logistics 
ofthe greatest German motorcycle  
manufacturer in the partly historic 
buildings of the ancient branden-
burgian engine works.

the most important topics on both 
days of the meeting were the up-
coming european licence revi-
sion, the results of numerous po-
litical talks of the IvM in this matter, 
the corresponding government 
bill of cDU / csU and fPD frac-

lenKIMPUlse – aus den ressorts steerInG IMPUlses – from our departments

tion and, needless to say, InterMot cologne 2010. It 
was in particular the topic of the important liberaliza-
tion of licensing regulations and the expected po-
litical critical attacks in this matter that was a sort of  
common thread in all discussions, be it during the visit to  
the German bundestag or during the IvM evening re-
ception in the roof garden restaurant of the reichstag. 
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frank Milden ist filmemacher der besonderen art. er dreht 
vorwiegend während der fahrt. seine superleichte Yama-
ha sr 500 ist mit sechs Kameramounts ausgestattet, mit 
Monitor und Miniregie im tankrucksack, zusätzlich hD-fin-
gerkameras an helm und Jacke. zusammen mit Markus 
schultze als Moderator hat er 2010 drei bemerkenswer-
te filme gedreht. los ging es mit den exklusiven lsl-re-
ferenzmodellen „clubman“ und ihrem „vater“ Jochen 
schmitz-linkweiler, es folgte ein traumhafter Paarlauf der 
honda-legenden rc 30 und ihrer aktuellsten nachfolge-
rin, der cbr 1000 fireblade hrc. Das team Green von 

achim marten
ressortleiter Presse- 
und öffentlichkeitsarbeit

filmpremieren 2010
film premiers 2010

Kawasaki schließlich trafen Markus schultze und frank Mil-
den beim bike and Music Weekend in Geiselwind.

alle drei filme sind in der zukünftigen vivalamopped- 
facebookpräsenz  zu sehen.

frank Milden is a filmmaker of a special kind. he mainly 
films on-bike. his super light Yamaha sr 500 is equipped 
with six camera mounts, there is a monitor and mini-
equipment for production in the tank bag, in addition hD 
finger cameras fit to the helmet and the jacket. together 
with Markus schultze as a presenter, he made three re-
markable films in 2010. he started with the exclusive lsl-
reference “clubman” models and their “father” Jochen 
schmitz-linkweiler, followed by a dreamlike pair ride of 
the honda legends rc 30 and its present successor, the 
cbr 1000 fireblade hrc. the team Green of Kawasaki 
finally met Markus schultze and frank Milden on the oc-
casion of the bike and Music Weekend in Geiselwind.

all three films can be watched on the future vivala-
mopped facebook  presence.

lenKIMPUlse – aus den ressorts
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Drinnen wartet ein filmteam für einen Werbespot. Drau-
ßen die Kawasaki vn 900. Der 31-jährige nelson Müller, 
der in stuttgart und london aufwuchs und nun in essen 
sein restaurant „schote“ betreibt, absolviert einen atem-
beraubend steilen aufstieg in die Welt der fernseh-Koch-
shows. Jetzt geht auch sein traum vom Motorradfahren 
in erfüllung. Mit vivalamopped will er spaß am Gas end-
lich selbst erleben und auf einem Privatgelände ein paar 
runden auf seiner Kawasaki vn 900 drehen.

steerInG IMPUlses – from our departments

Inside a filmteam is waiting to shoot a commercial – out-
side the Kawasaki vn 900. 31-year-old nelson Müller, who 
grew up in stuttgart and london and now runs his own 
restaurant “schote” in essen, is a shooting star in the world 
of tv cookery shows. now his dream of riding a motorcy-
cle becomes true. With vivalamopped he is ready at last 
to enjoy fun and do a few rounds riding his Kawasaki vn 
900 on a private property area.

nelson
fÄhrt vor

nelson 
aheaD
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tachoMeter – die branche in zahlen

neuzulassungen
Das Wetter machte es den vielen Motorrad- und roller-
fahrern schwer. hatte sich der frühling Mitte März endlich 
gegen den Winter behauptet und mit motorradfreund-
lichen temperaturen auf die straße gelockt, sorgte der 
sommer für extreme hitzeperioden und verabschiedete 
sich im august mit regengrau. Dementsprechend blie-
ben die Kauf- und zulassungsbegeisterung eher verhal-
ten. Dennoch wurden stolze 122.519 fahrzeuge neu zu-
gelassen – knapp 11 Prozent weniger als 2009. Krafträder 
über 125 cm³ kommen auf 80.208 neuzulassungen und 
ein Minus von 7,06 Prozent – im vergleich zum vorjahr hat 
sich deren Minustendenz zumindest eingebremst. auch 
bei den leichtkrafträdern ist der rückgang um 11,09 Pro-
zent (12.029 neuzulassungen) nicht mehr ganz so dras-
tisch wie noch 2009. anders sieht es hingegen bei den 
rollern aus. beide Kategorien – die Kraftroller sowie die 
leichtkraftroller – verloren mehr als 18 Prozent gegenüber 
dem vorjahr. Wurden 2009 noch 11.524 Kraftroller zuge-
lassen, waren es 2010 lediglich 9.394. Die leichtkraftroller 
bringen es als zweitgrößte Klasse bei den zweirädrigen 
fahrzeugen auf 20.888 zulassungen – beinahe 5.000 
weniger als 2009. bleibt für 2011 zu hoffen, dass zum 
Motorradfahren mehr als nur ein kurzes zwischenhoch 
kommt und sich das Klima zumindest was den Motorrad-
markt betrifft möglichst zügig wandelt.

registrations of new vehicles
the weather was a real problem for a lot of motorcycle 
and scooter riders. While in the middle of March spring-
time finally stood up to winter and lured riders with mo-
torcycle-friendly temperatures to the road, the summer 
provided periods of extreme heat and bid farewell in 
august with a lot of rainy grey. as a consequence, the 
inclination to buy and register a motorcycle or scooter 
was rather restrained. nevertheless, new registration num-
bers amounted to 122,519 vehicles – a minus of almost 
11 per cent compared to 2009. Motorcycles of 125ccm 
and more reached a number of 80,208 new registrations 
and a minus of 7.06 per cent – compared to the previ-
ous year the decline at least has become less extreme. 
the decline by 11.09 per cent in light weight motorcycles 
(12,029 new registrations) was not as sharp as it was in 
2009 either. for the segment of scooters, however, the 
situation was much different. both categories, powered 
scooters and light scooters, lost more than 18 per cent 
compared to the previous year. While in 2009 11,524 
powered scooters were registered, the numbers in 2010 
amounted to 9,394 only. In the second biggest category 
of two-wheelers the light scooters amounted to 20,888 
registrations – almost a minus of 5,000 vehicles com-
pared to 2009. for 2011 we can only hope that there will 
be more than just an interim ridge of high pressure and 
that the climate is going to change rapidly – at least as 
far as the motorcycle market is concerned.

gesamtmarkt motorisierter zweiräder (neuzulassungen aller fahrzeuge >50 cm3 und verkäufe 50er) *

350.000

300.000

250.000

200.000

150.000

100.000

50.000

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

|  verkäufe 50er      |  neuzulassungen (nzl) gesamt     ||||  Gesamtmarkt

nzl 
>50 cm3 
gesamt

verkäufe 
50er

Gesamt-
markt

 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

 112.322 94.579 93.020 81.280 97.333 109.906 94.215 87.593 74.688 64.937

 226.958 204.127 191.262 173.524 168.652 165.840 166.883 166.282 137.045 122.519

 339.280 298.706 284.282 254.804 265.985 275.746 261.098 253.875 211.733 187.456

* Quelle: Kraftfahrtbundesamt / IvM
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200.000

150.000

100.000

50.000

0

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

neuzulassungen motorräder (>125 cm3) und leichtkrafträder (<125 cm3) *

50.000

40.000

30.000

20.000

10.000

0

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

neuzulassungen kraftroller (>125 cm3) und leichtkraftroller (<125 cm3) *

nzl 
>125 cm3

nzl 
<125 cm3

Gesamt-
markt

 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

 26.391 19.485 17.120 18.014 17.183 15.782 14.230 17.522 13.530 12.029

 158.270 145.761 139.009 127.614 120.927 116.331 114.872 103.889 86.305 80.208

 184.661 165.246 156.129 145.628 138.110 132.113 129.102 121.411 99.835 92.237

|  neuzulassungen (nzl) <125 cm3     |  neuzulassungen (nzl) >125 cm3     ||||  Gesamtmarkt

nzl 
>125 cm3

nzl 
<125 cm3

Gesamt-
markt

 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

 33.605 30.954 27.549 22.471 24.101 27.238 29.035 31.180 25.686 20.888

 8.692 7.927 7.584 5.425 6.440 6.489 8.746 13.691 11.524 9.394

 42.297 38.881 35.133 27.896 30.542 33.727 37.781 44.871 37.210 30.282

|  neuzulassungen (nzl) >125 cm3     |  neuzulassungen (nzl) <125 cm3     ||||  Gesamtmarkt
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marktanteile der unternehmen (gesamtmarkt) * 
Im Gesamtmarkt über 50 cm³ haben sich die Karten der 
top 3 Unternehmen neu gemischt. bMW Motorrad konnte 
den deutschen Markt erobern und führt mit einem Markt-
anteil von 14,54 Prozent vor dem vorjahresspitzenreiter 
honda (13,05 Prozent). 11,38 Prozent Marktanteil besche-
ren Yamaha den dritten Platz. suzuki folgt an vierter stelle 
mit 9,5 Prozent vor den Unternehmen Piaggio (7,43 Prozent) 
und Kawasaki (7,20 Prozent).

market shares of brands (total market) *

considering the total market of motorcycles exceeding 
50ccm, the brands in the top three positions changed plac-
es. bMW Motorrad could conquer the German market and 
is the market leader with a percentage of 14.54 followed 
by the previous-year number one honda (13.05 per cent). 
an 11.38 per cent market share provides a third place for 
Yamaha. suzuki follows in rank four with 9.5 per cent, followed 
by Piaggio (7.43 per cent) and Kawasaki (7.20 per cent).

bmw 14,5 %

honda 13,0 %

Yamaha 11,3 %

sonstige hersteller 30,8 %

harley-Davidson 6,3 %

Kawasaki 7,2 %

Piaggio 7,4 %
suzuki 9,5 %

die spitze bleibt weiß-blau 
(marktanteile der unternehmen – krafträder) *

Die Deutschen bleiben dem bayerischen Motorradher-
steller auch weiterhin treu. Im segment der Krafträder 
liegt bMW Motorrad mit 22,21 Prozent Marktanteil erneut 
an erster stelle. aber auch die japanischen Unterneh-
men erfreuen sich weiterhin großer beliebtheit. auf Platz 
zwei positioniert sich honda mit 12,91 Prozent vor suzuki 
(12,33 Prozent), Kawasaki (10,61 Prozent) und Yamaha 
(10,50 Prozent).

the top remains blue-white 
(market shares of brands – exceeding 125ccm) *

German riders are faithful to the bavarian motorcycle 
manufacturer. In the segment of powered two-wheelers 
exceeding 125ccm bMW Motorrad is again in top posi-
tion, with a market share of 22.21 per cent. the Japanese 
manufacturers as well enjoy great popularity: In the sec-
ond place there is honda with 12.91 per cent, ahead of 
suzuki (12.33 per cent), Kawasaki (10.61 per cent) and 
Yamaha (10.50 per cent).

* Quelle: Kraftfahrtbundesamt / IvM

bmw 22,2 %

honda 12,9 %

suzuki 12,3 %

Ducati 4,0 %

triumph 4,7 %

KtM 5,3 %

harley-Davidson 9,7 %

aprilia 1,9 %
Moto-Guzzi 0,9 %

buell 0,9 %

Kawasaki 10,6 %

sonstige 
hersteller 4,1 %

Yamaha 10,5 %

tachoMeter – die branche in zahlen
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neuzulassungen motorräder 
nach marktsegmenten, veränderungen 
zu 2009 in prozentpunkten *

marktanteile der segmente
sportliche Maschinen stehen auch 2010 wieder hoch 
im Kurs. erneut bringen es die sportler auf 32,92 Prozent 
Marktanteil. allerdings ist auch der trend zur enduro un-
gebrochen. sie beanspruchen mit 18.042 neuzulassun-
gen inzwischen fast ein viertel des Marktes für sich. sehr 
beständig in ihrem Marktanteil bleiben die segmente 
chopper (13,03 Prozent) und Klassik (12,99 Prozent). ei-
nen kleinen rückgang im vergleich zum Marktanteil des 
vorjahres verzeichnen die tourer (5,31 Prozent) sowie die 
supersportler (11,59 Prozent).

market shares and market segments
In 2010 sportive motorcycles again were very popular. 
once more they amounted to a 32.92 per cent mar-
ket share. however, the trend to ride an enduro was not 
broken either. they amount to 18,042 new registrations, 
which meanwhile mean nearly a quarter of the market. 
choppers (13.03 per cent) and classic bikes (12.99 per 
cent) remained rather stable in their segment. com-
pared to 2009 a slight decline can be recorded for tour-
ing motorcycles (5.31 per cent) and super sport bikes 
(11.59 per cent) in 2010.

chopper 13,0 %
(+ 0,50 %)

enduro 22,5 % 
(+ 2,16 %)

Klassik 13,0 % 
(- 0,01 %)

sonstige 1,67 %

tourer / luxustourer 5,31 % 
(- 1,09 %)

supersport 11,59 %
(- 1,91 %)

sport 32,92 %
(- 0,08 %)

sPeeDoMeter – business figures

37



38

tachoMeter – die branche in zahlen

die top ten der krafträder 
zumindest was den ersten Platz der meist zugelassenen 
Krafträder anbelangt, gibt es auch 2010 keine neue-
rung – die r 1200 Gs von bMW behauptet sich mit 5.674 
fahrzeugen weiterhin an der spitze. Die suzuki Gsf 1250 
bandit (2.428 neuzulassungen) und die XJ6 von Yamaha 
(2.141) komplettieren die top 3. Mit 2.114 neu zugelas-
senen Modellen erreicht die cbf 600 s von honda den 
vierten Platz vor der Kawasaki er-6n mit 2.095 neuzulas-
sungen. Mit der s 1000 rr (2.049 neuzulassungen), der  
f 800 r (1.958 neuzulassungen), der f 650 Gs (1.471 
neuzulassungen) und der f 800 Gs (1.468 neuzulassun-
gen) konnten sich vier weitere fahrzeuge von bMW einen 
Platz unter den top ten sichern. Den abschluss bildet  
suzukis sfv 650 Gladius mit 1.426 Modellen.

the motorcycles’ top ten
at least as regards the top position in registration numbers 
there was no change in the year 2010 – it is still bMW’s  
r 1200 Gs which is in top position with 5,674 new registra-
tions. suzuki’s Gsf 1250 bandit (2,428 new registrations) 
and Yamaha’s XJ6 (2,141) complete the top three. With 
2,114 new registrations of the cbf 600 s model honda is 
in a fourth position, followed by Kawasaki er-6n with 2,095 
new registrations. four more bMW models, the s 1000 rr 
(2,049 new registrations), the f 800 r (1,958 new regis-
trations), the f 650 Gs (1,471 new registrations) and the  
f 800 Gs model (1,468 new registrations), could get four 
more places in the top ten. finally there is the suzuki sfv 
650 Gladius model with 1,426 new registrations.

neuzulassungen krafträder 2010,
rangliste der modelle *

neuzulassungen kraftroller 2010,
rangliste der modelle *

neuzulassungen leichtkrafträder 2010,
rangliste der modelle *

neuzulassungen leichtkraftroller 2010,
rangliste der modelle *

bmw 
r 1200 Gs
(5.674 fhzg.)

suzuki 
Gsf 1250 bandit
(2.428 fhzg.)
Yamaha XJ 6
(2.141 fhzg.)
honda 
cbf 600 s
(2.114 fhzg.)

kawasaki er- 6 n
(2.095 fhzg.)

bmw s 1000 rr
(2.049 fhzg.)

bmw f 800 r
(1.958 fhzg.)

bmw f 650 Gs
(1.471 fhzg.)

bmw f 800 Gs
(1.468 fhzg.)

suzuki 
sfv 650 Gladius
(1.426 fhzg.)

piaggio vespa 
Gts-300 super
(1.633 fhzg.)

piaggio 
vespa Gts 250
(491 fhzg.)

piaggio 
MP 3-400
(1.659 fhzg.)

kymco 
Downtown 300
(430 fhzg.)

Yamaha 
X-Max-250
(394 fhzg.)

suzuki 
an 400 burgman 
(376 fhzg.)

honda sh 300
(334 fhzg.)

suzuki 
an 650 burgman
(314 fhzg.)

kymco 
Xciting 500
(218 fhzg.)

honda 
sh 125
(991 fhzg.)

piaggio 
vespa lX 125
(973 fhzg.)

kymco 
super 8
(341 fhzg.)

piaggio vespa 
Gts super 125
(914 fhzg.)

kymco like
(501 fhzg.)

Yamaha 
X-Max 125 
(479 fhzg.)

peugeot 
satelis-125
(471 fhzg.)

piaggio fly 125
(448 fhzg.)

kymco 
Downtown 125
(731 fhzg.)

honda 
swing 125
(382 fhzg.)

Yamaha 
Yzf-r 125
(1.895 fhzg.)

Yamaha 
Wr 125
(1.097 fhzg.)

honda 
cbf 125 M
(1.079 fhzg.)

aprilia 
rs 125
(249 fhzg.)

honda 
cbr 125 r (871 fhzg.)

honda 
Inova-125 (788 fhzg.)

Qingqi Kreidler 
supermoto / 
enduro 125
(595 fhzg.)

kreidler 
supermoto /
enduro 125
(559 fhzg.)

Yamaha 
Ybr-125 (557 fhzg.)

suzuki Dr-125 sM
(459 fhzg.)

* Quelle: Kraftfahrtbundesamt / IvM

piaggio MP 3-300
(250 fhzg.)
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ladies’ top ten
almost 10 per cent of new motorcycle registrations can 
meanwhile be attributed to female riders. the ladies’ fa-
vourite with 469 new registrations was Kawasaki’s er-6n 
model. as well Yamaha’s XJ6 (432) and suzuki’s sfv 650 
Gladius (416) could score sufficiently. In fourth position 
there is the bMW f 650 Gs model with 344 new registra-
tions, being ahead of honda cbf 600 s (286 new regis-
trations). the bavarian performance in the ladies’ top ten 
is completed with the r 1200 Gs (256 new registrations) 
and f 800 r models (247 new registrations). and last but 
not least there are the Kawasaki ninja zX-250 r (242 new 
registrations) ahead of the triumph street triple 675 (184 
new registrations) and the Yamaha fz 6 fazer with 142 
new registrations.

damenwahl
fast zehn Prozent der neuzulassungen bei den Krafträ-
dern gehen inzwischen auf frauen zurück. Die er-6n von 
Kawasaki war dabei mit 469 neuzulassungen erklärter 
favorit bei den Damen. aber auch die XJ6 von Yama-
ha (432 neuzulassungen) und die suzuki sfv 650 Gladius 
(416 neuzulassungen) konnten bei den Motorradfahrerin-
nen punkten. auf Platz vier liegt die f 650 Gs von bMW 
mit 344 neuzulassungen vor der honda cbf 600 s (286 
neuzulassungen). Die r 1200 Gs (256 neuzulassungen) 
und die f 800 r (247 neuzulassungen) komplettieren den 
bayerischen auftritt in den Damen-top ten. Den abschluss 
bilden die Kawasaki ninja zX-250 r (242 neuzulassungen) 
vor der triumph street triple 675 (184 neuzulassungen) 
und der Yamaha fz6 fazer mit 142 neuzulassungen.

neuzulassungen krafträder (weibliche halter) 2010, rangliste der modelle *

kawasaki er-6 n
(469 fhzg.)

Yamaha XJ 6
(432 fhzg.)

suzuki sfv 650 Gladius
(416 fhzg.)

honda bf 600 s
(286 fhzg.)

bmw r 1200 Gs 
(256 fhzg.)

bmw f 800 r
(247 fhzg.)

kawasaki ninja zX-250 r
(242 fhzg.)

bmw f 650 Gs
(344 fhzg.)

Yamaha fz 6 fazer 
(142 fhzg.)

triumph street triple 675
(184 fhzg.)

kYmco
People Gt
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neuzulassungen je 1.000 einwohner
bayern ist Motorradfahrerland – mit 18.574 Krafträdern 
über 125 cm³ verzeichnet es nicht nur die meisten neu-
zulassungen unter den bundesländern, auch in relation 
zur einwohnerzahl liegt bayern klar vorne. Pro 1.000 ein-
wohner wurden 2010 1,48 fahrzeuge neu zugelassen. als 
zweitstärkstes bundesland folgt hessen mit 1,21 fahrzeu-
gen vor baden-Württemberg mit 1,03 neuzulassungen je 
1.000 einwohner. Das bevölkerungsreichste bundesland 
nordrhein-Westfalen liegt mit 14.665 fahrzeugen zumin-
dest was die Gesamtzulassungen betrifft nach bayern auf 
dem zweiten Platz.

tachoMeter – die branche in zahlen

schleswig-holstein

Mecklenburg-vorpommern

brandenburg

sachsen

thüringen

bayern

baden-Württemberg

saarland

rheinland-Pfalz

hessen

nordrhein-Westfalen

niedersachsen

hamburg

bremen

berlin
sachsen-anhalt

neuzulassungen motorrad pro 1.000 einwohner *

new registrations per 1,000 inhabitants *

0,6 - 0,9 fahrzeuge 1,0 - 1,2 fahrzeuge 1,3 - 1,5 fahrzeuge

* Quelle: Kraftfahrtbundesamt / IvM
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neuzulassungen motorrad nach hubraum *

neuzulassungen motorrad nach leistung *

 1.211 4.848 37.639 28.383 42.791 

 978 4.340 33.282 27.633 37.656

 1.847 2.653 27.063 23.286 31.456

 1.711 2.595 22.390 20.874 32.634

 < 249 cm3 250 - 499 cm3 500 - 745 cm3  750 - 999 cm3 > 1.000 cm3 

2007

2008

2009

2010

 2.973 1.171 5.475 6.468 25.084 29.865 43.834

 2.652 1.207 5.583 5.168 23.324 24.015 41.940

 2.575 907 4.733 3.249 21.481 17.440 35.920

 2.749 915 4.115 3.149 20.452 14.708 34.120

 0-13 kW 14-20 kW 21-25 kW 26-37 kW 38-57 kW 58-72 kW > 72 kW

2007

2008

2009

2010

< 249 cm3

250 - 499 cm3

500 - 745 cm3 

750 - 999 cm3

> 1000 cm3

0 10.000 20.000 30.000 40.000

0-13 kW

14-20 kW

21-25 kW

26-37 kW

38-57 kW

58-72 kW

> 72 kW

0 10.000 20.000 30.000 40.000

2010200920082007

2010200920082007
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